
Workshop Abfallvermeidung im Tourismusbetrieb

Tourismuscampus Ausseerland
12. Oktober 2026
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Was wir vorhaben…

• Vorstellungsrunde

• Inhaltliche Einführung

• Einführung in die Kreislaufwirtschaft

• Abfallvermeidung im Tourismusbetrieb

• Praxisaustausch

• Good Practice Beispiele und Tipps aus der Praxis

• Gemeinsamer Erfahrungsaustausch und Ideen für die Zukunft

http://www.ecofides.at/
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Das Ausseerland wurde 2025 als erste steirische 
Destination mit dem Österreichischen 
Umwelteichen ausgezeichnet. 

Seite 5

Ausgangslage 

Copyright: Rene Hemerka - https://www.steiermark.com/de/Ausseerland-Salzkammergut/Lebensraum/Weg-zum-Umweltzeichen

http://www.ecofides.at/
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8 Pionierbetriebe sind in der Tourismusdestination Ausseerland-Salzkammergut bereits mit dem Österreichischen 

Umweltzeichen zertifiziert!

Seite 6

Österreichisches Umweltzeichen Ausseerland

http://www.ecofides.at/
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Umweltzeichen und Abfallmanagement

http://www.ecofides.at/
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Menti Umfrage als Einstieg ins Thema

http://www.ecofides.at/
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Ergebnisse Menti Umfrage

http://www.ecofides.at/
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Die Abfallhierarchie 

Reduce

Reuse

Recycle

Quelle: BMLUK Grundsätze der Abfallwirtschaft

http://www.ecofides.at/
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Die österreichische Kreislaufstrategie
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Die österreichische Kreislaufstrategie

Quantitative Ziele in Österreich:
Reduktion des Ressourcenverbrauches
- Inländischer Materialverbrauch (DMC): 
maximal 14 Tonnen pro Kopf/Jahr (2030)
- Material-Fußabdruck (MF): 
maximal 7 Tonnen pro Kopf/Jahr (2050)

+ 50 % Ressourcenproduktivität (2030)

+ 18 % Zirkularitätsrate (2030)

- 10 % Reduktion Konsum privater 

Haushalte (2030)

Strategische  Ziele in Österreich:
1. Ressourcenschonung

Verminderung Ressourcenverbrauchs und 
Ressourcennutzung

2. Zero Waste
Vermeidung von Abfällen 

3. Zero Pollution
Vermeidung von Umweltverschmutzung

4. Klimaschutz
Verringerung der Treibhausgas-Emissionen 

http://www.ecofides.at/
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Quelle: BMLUK Neue Zahlen zu Lebensmittelverschwendung und Kampagnenstart Mach‘s wie Oma: Rette Lebensmittel

• Rund 140 Lkw-Ladungen an brauchbarem Essen werden pro Tag weggeworfen (entsprechen 3.000 t)
• Größter Verschwender: privat Personen (63%) werfen jährlich rund 69 kg Lebensmittel weg

→ rund 37 kg seien vermeidbar
• An zweiter Stelle: Gastronomie sowie der Außer-Haus-Verzehr (16 %)

Lebensmittelverschwendung in Österreich

Quelle: Land schafft Leben, Vom (Über-)Lebensmittel zum Wegwerfprodukt

http://www.ecofides.at/
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Recycle: 
• Recyclingfähige Verpackungen getrennt entsorgt 
→Recycling zu neuen Produkten

Die Rs der Kreislaufwirtschaft – Beispiele für den Tourismus

Reduce

Re-use

Recycle

Re-use: 
• Mehrwegverpackung bzw. Abfüllsysteme (Kosmetik)
→Wiederverwendung der Gebinde

Reduce: 
• Lose Ware bzw. Großgebinde im Einkauf 
→Verzicht auf Verpackung

http://www.ecofides.at/
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Mehrwegsysteme

● Mehrwegglasflaschen und Karaffen statt Einweg

● Offene Ware in Mehrweggeschirr statt Portionsverpackungen

● Verkauf von Mehrweg-Wanderfalschen im Shop 

● Mehrweggetränkeautomat statt Minibar am Zimmer

● Nachfüllbare Spendersysteme in Badezimmern

Verpackungsvermeidung

● Bestellung von Großgebinden und Verwendung von Großspendern statt Einzelverpackungen

● Selberzeugte Produkte (zum Beispiel Kräutergarten)

● Konzentrate (Getränke und Reinigung)

● Kaffeevollautomat mit Gutschein in der Lobby/Restaurant statt Kapselmaschine am Zimmer

● Lose Kekse zum Kaffee statt Portionsverpackung

● Verpackungsarme Produkte im Shop

Abfallvermeidung in Tourismusbetrieben

http://www.ecofides.at/
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Lebensmittelabfallvermeidung

● Portionsgrößen und Buffetbestückung

● Haltbarkeit am Buffet: zum Beispiel Käseglocke

● Selbstbedienung am Frühstücksbuffet anstatt vorportionierter Waren (z.B.: Butter) 

● Aus angebrochenen oder nur mehr kurz haltbaren Lebensmittel wird ein „Spezial“ Gericht gekocht und angeboten 

● Einkochen, trocknen oder Fermentieren 

● Nose to tail bzw. Root to leaf

● Übrig gebliebene Lebensmittel über „Too Good To Go“ von privat Personen abholen lassen

Reparatur und Weitergabe von Ausstattung

● Weitergabe von Ausstattung vor Renovierung (Kooperation mit sozioökonomischen Betrieben oder Vereinen)

● Büroausstattung von AfB oder refurbed kaufen bzw. verkaufen 

● Mieten statt Besitzen / gemeinschaftlich nutzen 

● Ausgediente Bettwäsche zu Stoffresten für Küchentücher verarbeiten

Abfallvermeidung in Tourismusbetrieben

http://www.ecofides.at/
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Leitfaden für Abfallvermeidung in der Hotellerie: 
https://www.oehv.at/themen/nachhaltigkeit/abfall-vermeiden/

→ viele Best Practice Beispiele und gelebte Ideen sowie 
Liste mit Produktverweisungen und weiteren Links 

Infos für Tourismusbetriebe

Initiative Österreich sammelt:
https://www.oesterreich-sammelt.at/

→ viele Informationen zum richtigen Trennen und Recyceln, 
Abfallvermeidung, Aufräumaktionen und Anti Littering etc. 

Quelle: Österreich sammelt

Quelle: ÖHV

Initiative United Against Waste/ Küchenprofit:
https://www.win.steiermark.at
https://united-against-waste.at/

→ Informationen und zukünftiges Tool um Lebensmittelabfälle 
in Gastronomie und Großküchen zu vermeiden (ab 2028)

http://www.ecofides.at/
https://www.oehv.at/themen/nachhaltigkeit/abfall-vermeiden/
https://www.oehv.at/themen/nachhaltigkeit/abfall-vermeiden/
https://www.oehv.at/themen/nachhaltigkeit/abfall-vermeiden/
https://www.oesterreich-sammelt.at/
https://www.oesterreich-sammelt.at/
https://www.oesterreich-sammelt.at/
https://www.win.steiermark.at/cms/beitrag/12763051/146745696
https://united-against-waste.at/
https://united-against-waste.at/
https://united-against-waste.at/
https://united-against-waste.at/
https://united-against-waste.at/
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Input Wasserverband Ausseerland – Reinhard Weidacher

http://www.ecofides.at/


DER MÜLL VON HEUTE, 

IST DER ROHSTOFF VON MORGEN

Danke für die Einladung, beim Workshop 

„Abfallvermeidung im Tourismusbetrieb“ 

dabei sein zu dürfen



Gründung 1970 (nach dem Wasserrechtsgesetz)

Gemeinde 

Altaussee
Stadtgemeinde 

Bad Aussee 
Gemeinde 

Grundlsee

DAS GRÖSSTE UMWELTUNTERNEHMEN IM AUSSEERLAND

Der Wasserverband Ausseerland stellt sich vor…..



Ziel & Zweck 

Gewässerschutz 
Sammlung & Ableitung 

anfallender Abwässer 
Reinigung Abwässer 



Gewässerschutz in der geografischen Mitte Österreichs

Einzugsgebiet



Vorstellung Abwasserwirtschaft

200 km Schmutzwasserkanal

9.000 Kanalschächte 

38 Pumpstationen 

25.000 Einwohner Kläranlage 
Sammlung und Reinigung von 1,7 Mio. m³  Schmutzwässer jährlich



Vorstellung Abfallwirtschaft

Übernahme von 8.000 Tonnen Abfällen im Abfallzentrum Ausseerland 

Kommunaler Daseinsver- und -entsorger, 

Berater für Gemeinden, Bürger, Betriebe….



Abfallwirtschaft im Jahre 1900



ABFALLWIRTSCHAFT HEUTE

Über 30.000 MitarbeiterInnen in der Abfallwirtschaft sorgen österreichweit für:

• Sammlung von über 70 Mio Tonnen Abfällen  jährlich

• Recycling von 36% aller Abfälle (inkl. Bodenaushub)

• Beitrag zur Reduzierung der Treibhausgasemissionen

• Lieferung von Rohstoffen für die Erzeugung von neuen Produkten



Gestern Müll – Heute Rohstoff – Beispiel Papierrecycling



Gestern Müll – Heute Rohstoff – Beispiel Glasrecycling



Gestern Müll – Heute Rohstoff – Beispiel Kunststoffrecycling



ABFALLWIRTSCHAFT 2035

Erhöhung der Recyclingquote von haushaltsähnlichen Abfällen auf bis zu 65%

• Bei Verpackungsabfällen bis zu 85% (Bsp. Papier)



Abfallwirtschaftliche 

Herausforderungen im Tourismus

• Sprachliche Barrieren

• Trennmoral Herkunftsländer

• Mangelhafte Schulungen und Unterweisungen

• Fehlende Trennsysteme auf den Zimmern

• Einkaufverhalten (Verpackungen & Co)



Maßnahmen und Lösungen

• Bewusstseinsbildungen bei ALLEN

• Mitarbeiterschulungen (Reinigungsdamen und Haustechnik)

• Ansprechende Behältersysteme

• Flyer & Co

• Evaluierungen (laufend)



Beispiele



Beispiele



Beispiele



Best-practice-Beispiel 



DANKE
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Erfahrungsaustausch

http://www.ecofides.at/
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ECOFIDES Consulting GmbH
Haizingergasse 47/2, 1180 Wien

www.ecofides.at

Seite 45

Kontakt

Maxi
Festa

Sabrina 
Lichtnegger

Martin
Buchegger

Elisabeth 
Mann

Christina 
Englmair

Elsa 
Bogner

Margit 
Lindermuth

DI Sabrina Hofmeister

sabrina.hofmeister@ecofides.at

+ 43 (0)664 131 27 83

Consulting GmbH 

Haizingergasse 47/2, 1180 Wien 

www.ecofides.at

http://www.ecofides.at/
http://www.ecofides.at/
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Good Practice Beispiele

http://www.ecofides.at/
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Good Practice Beispiele aus der Region

http://www.ecofides.at/
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